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Sehr geehrte Frau Hellweg,

soeben habe ich Ihren Kommentar gehört – und dann auch gelesen. Darin sagen Sie:

„Allein durch die öffentliche und offizielle Verlautbarung dessen, was manche Bundesbürger 
denken, aber nicht auszusprechen wagen, ist es Alexander Gauland und Alice Weidel gelun-
gen, Wählernähe vorzutäuschen und sich zu Kümmerern und Rettern der Nation zu stilisieren.
Der Slogan "Wir holen Dir Dein Land zurück" könnte eindeutiger nicht sein. Begünstigt wird 
diese politische Fata Morgana durch die Jugend der Partei: Bislang hat die AfD noch nirgend-
wo den Beweis angetreten, die Interessen ihrer Wähler auch praktisch umzusetzen. Ihre Bi-
lanz besteht aus nichts als starken Worten.“

Was ist das für ein Unsinn! Es tut mir Leid, ich kann es nicht anders nennen, denn

1. Es ist traurig, dass aus Deutschland ein Land geworden ist, in dem die Menschen nicht
mehr zu sagen wagen, was sie denken. Wer bedroht sie eigentlich? Haben Sie mal dar-
über nachgedacht? Wird nicht immer von Meinungsfreiheit geredet?

2. Wenn Gauland und Weidel das aussprechen, was andere sich nicht trauen, täuschen 
Sie dann Wählernähe vor oder beweisen sie Wählernähe? So dumm können Sie doch 
wohl nicht sein, dass Sie nicht merken, dass Sie hier selbst die Täuscherin sind. Dann 
fügen Sie noch etwas Polemik hinzu, indem Sie von „Kümmerern und Rettern dar Na-
tion“ sprechen. Damit werden Sie zusätzlich zur Täuscherin auch noch zur Hetzerin.

3. Sie sagen: „Wir holen Dir Dein Land zurück" könnte eindeutiger nicht sein. Es ist in 
der Tat eindeutig. Aber für Sie ist daran offenbar etwas falsch. Was meinen Sie mit 
„eindeutig“? Sagen Sie doch, was Sie damit meinen! Meinen Sie vielleicht, dass die 
AfD widerspruchslos zusehen sollte, wie Frau Merkel Europa islamisiert? Wie sie 
Deutschland in die Reihe der 56 Länder der islamischen Welt einreihen möchte, in de-
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nen es keine Religionsfreiheit, keine Meinungsfreiheit, keinen Frieden und keine Ge-
rechtigkeit gibt, sondern Krieg, Terror, Analphabetismus, Armut, Chaos, abstruse Tier-
quälerei und fast wöchentlich Attentate mit vielen Toten gibt. Kurz nach Ihrem Kom-
mentar hat der DLF über Ägypten berichtet, wie es da mit der Meinungsfreiheit im In-
ternet aussieht. Und das Schicksal der Christen dort ist ja auch bekannt.

Ja, die AfD will unser Land zurückholen aus dem Strudel, in den es eine Frau Özoğuz 
hineinziehen will – offenbar mit Billigung einer Kanzlerin wie Deutschland noch kei-
nen Regierungschef hatte. Wie verblendet (oder durch Ihren Arbeitgeber korrumpiert) 
müssen Sie sein, dass Sie das nicht sehen! Aus dem Chaos der islamischen Welt will 
die AfD Deutschland heraus halten. Das ist eine Schicksalsfrage Deutschlands.

4. Dann bezeichnen Sie die AfD als „Fata Morgana“. Haben Sie vielleicht den Sonntag 
verschlafen? Da ist gewählt worden! Inzwischen sind 93 AfD-Abgeordnete im deut-
schen Bundestag. Das ist keine Fata Morgana, das ist Realität. Wollen Sie das nicht 
zur Kenntnis nehmen?

5. Wieder muss ich Sie fragen: Sind Sie so dumm oder halten Sie die Zuhörer des DLF 
für so dumm, dass diese nicht merken, was Sie in der folgenden Passage für unlogi-
sche Sätze von sich geben:

„Begünstigt wird diese politische Fata Morgana durch die Jugend der Partei: Bislang 
hat die AfD noch nirgendwo den Beweis angetreten, die Interessen ihrer Wähler auch 
praktisch umzusetzen. Ihre Bilanz besteht aus nichts als starken Worten.“

a) Die Jugend der Partei ist die „Junge Alternative“. Sie meinen die Neuheit der Par-
tei. Aber die AfD ist schon seit über einem Jahr in mehreren Landesparlamenten 
und setzt sich dort durchaus für den Wählerwillen ein.

b) Sie hat es zwar schwer, weil sie von allen undemokratischen Parteien blockiert 
wird? Dennoch hat sie schon viel erreicht: So sagt z.B. Frau Merkel: So wie 2015 
darf es nicht mehr werden. Und Herr Seehofer und Herr Tillich begreifen langsam,
dass sie es so machen müssen wir Sebastian Kurz in Österreich: Nämlich das tun, 
was die AfD seit Jahren fordert. Die Bilanz der AfD besteht eben nicht nur aus 
starken Worten. Was Sie da sagen, ist eine Lüge! Typisch Lügenpresse eben.

Sehr geehrte Frau Hellweg, schämen Sie sich eigentlich nicht, so ein hetzerisches Machwerk 
zusammenzuschreiben, das polemisch ist und eine einseitige Tendenz zeigt - in einem Kom-
mentar zwar erlaubt - aber der Wahrheit und der Logik entbehrt?

Wie lange werden die Medien noch versuchen, die Menschen hinters Licht zu führen? Ich 
habe die Hoffnung, dass diese Phase der deutschen Geschichte eines Tages zu Ende geht. 
Man kann viele Menschen für einige Zeit täuschen, aber nicht alle Menschen für alle Zeit. 
Und für so eine verlogene Hetze wie von Ihnen soll ich Zwangsgebühren bezahlen?

Mit freundlichen Grüßen

Hans Haußmann
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